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Das Landſtreicher Unweſen
Es iſt verſtändlich wenn im Hinblick darauf daß mit

Beginn der beſſeren Jahreszeit zahlreiche Arbeitsloſe die
Landſtraßen bevölkern werden das ſozialpolitiſche Jntereſſe
in verſtärktem Maße ſich der Frage zuwendet wie ſich am
beſten einer ungemeſſenen Steigerung der Zahl der hilfs
bedürftigen Wanderer begegnen laſſe Mit Recht iſt auf
der ſiebenten ordentlichen Verſammlung des Geſammt
verbandes deutſcher Verpflegungsſtationen Wander Arbeits
ſtätten im November v J erklärt worden wenn die pß
liche Regelung des Wanderarmenweſens erſtrebt werde ſo
müſſe zunächſt von dem Grundſatze er hne werdendaß der arbeitsſcheue Bummler nicht nach nen Belieben

auf Koſten der Steuerzahler leben ſolle An eine geſetzliche
Regelung iſt einſtweilen nicht zu denken Um ſo mehr muß
die Selbſthilfe in Staat und Kommunalverband in die
Erſcheinung treten Und da handelt es ſich in erſter Linie
darum Wanderarbeitsſtätten und Arbeitsnachweiſe zu er
richten

Als zu Anfang des 9 Jahrzehnts des vorigen Jahr
hunderts der Kampf gegen die Wanderbettelei begonnen
wurde ſchrieben die Vereine welche ſich zu dieſem Zwecke
in allen preußiſchen Provinzen und in den meiſten deutſchen
Staaten bildeten faſt übereinſtimmend auf ihr Programm
1 Errichtung von Arbeiter Kolonien 2 Unterſtützung der
Verpflegungsſtationen 3 Beförderung des Arbeitsnachweiſes
Arbeiter Kolonien giebt es jetzt im Deutſchen Reiche 32
Sie hatten bis im vorigen Herbſt 124,000 obdachloſe Menſchen
aufgenommen Das bisherige Stationsſyſtem mit den Fuß
wandererſtraßen und Tagesmärſchen von 2 bis 3 Meilen
hat ſich auf die Dauer nicht bewährt Vollſtändig auf dem
Papiere ſtehen geblieben aber iſt die Beförderung des
Arbeitsnachweiſes Es iſt aber zweifellos daß eine
gut geleitete einen größeren Bezirk umfaſſende Arbeits
nachweisſtelle ſchon heute in der Lage iſt in erfolgreichſter
Weiſe Arbeitsgelegenheit zu vermitteln Es wurde er
wähnt daß auf den deutſchen Arbeiter Kolonien bis in den
vorigen Herbſt 124,000 Menſchen verpflegt worden ſind
der durchſchnittliche Aufenthalt eines Koloniſten auf
der Kolonie betrug 90 Tage der Koſtenaufwand etwa
1 M für den Tag das macht zuſammen 11,160,000 M
Eine Bettlerloſung beträgt nach mehrfach angeſtellten Er
mittelungen mindeſtens 2 M für den Tag ſomit hätten
dieſe 124,000 Menſchen wenn ſie in ber Zeit ihres Aufent
haltes auf der Kolonie auf der Landſtraße umhergewandert
wären der Geſammtheit das Doppelte gekoſtet Außerdem
kommt in Betracht daß ſie während ſie auf der Kolonie
waren arbeiten mußten Sumpf und Haide in Acker und
Wieſe umgewandelt anderweite landwirthſchaftliche ſowie
Werkſtattsarbeiten verrichtet und dadurch das National
vermögen vermehrt haben Der ordentliche Menſch der
wandernd Arbeit ſucht und dabei mittellos ſich genöthigt ſieht
die öffentliche Unterſtützung in Anſpruch zu nehmen befindet
ſich ſo lange er nicht eine Arbeiterkolonie oder den Mittel
punkt eines Arbeitsnachweisnetzes erreicht in ſchlimmerer
Lage als je zuvor Während die Verpflegungsſtationen be
ſtanden haben ſich auch die Gemeindevorſteher ihrer Ver
pflichtung für hilfsbedürftige Wanderer zu ſorgen gänzlich
entwöhnt Deshalb weiſen ſie zu allermeiſt den Hilfs
bedürſtigen einfach ab und es bleibt dieſem dann nichts
änderes übrig als zu betteln Thut er das aber ſo wird
er gerade wenn er ein ordentlicher Menſch iſt und die
Kundenſchliche nicht kennt über kurz oder lang abgefaßtund wenn dies zwei oder dreimal geſchehen iſt o wandert

er ins Korrektionshaus und dann iſt es in der Regel für
ihn ausgeſchloſſen daß er wieder in das geordnete bürger
liche Leben zurückkehren kann

Die Hauptſache alſo wird ſein die Zahl der Arbeiter
kolonien und Arbeitsſtätten zu vermehren und das Netz
der Arbeitsnachweisſtellen mit Hilfe der Ortsvor
ſtände oder der Herbergen zur Heimath auch unter Um
ſtänden der Geiſtlichen ſo eng zu ziehen wie möglich
Nur wenn nach dieſem Geſichtspunkt verfahren wird kann
auch gegen den Arbeitsunwilligen den bloßen Landſtreicher
mit Erfolg vorgegangen und dem Eintreten einer Land
plage durch die arbeitsloſen Wanderer begegnet werden
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Dentſches Reich
Hof und Perfonnlnachrichten

Der Kronprinz begab ſich geſtern alsbald nach ſeiner An
kunft in Rothenburg o T zum Rathhauſe wo ihn die zu einer
wirkungsvollen Gruppe vereinigten Mitwirkenden des Feſtſpiels

Meiſterlrunk erwarteten Der Darſteller der Rolle des Bürger
meiſters eutbot dem Kronprinzen den Willkommensgrnuß der Keller
meiſter überreichte einen Ehrentrunk Der Kronprinz leerte den
Pokal auf das Wohl der Stadt Rothenburg und ihres Bürger
meiſters Hierauf beſichtigte der Kronprinz die Sehenswürdig
keiten der Stadt Um 31 Ühr erfolgte die Weiterreiſe nach
rlau en wo der Kronprinz gegen 7 Uhr abends eintraf amBahnhof vom Prinzen Rupprecht von Bayern aufs herzlichſte

einpfangen Bürgermeiſter v Brandt hielt eine Begrüßungs
anſprache Alsdann fuhren beide Prinzen in offenem Wagen
nach dem Reſidenzſchloſſe wo Prinzeſſin Rupprecht von Bayern
en Kronprinzen begrüßte Hierauf fand ein Souper ſtatt

Die Heimkehr des Prinzen Heinrich
von ſeiner Amerikareiſe iſt geſtern nachmittag kurz nach 6 Uhr
erfolgt Zum Empfange war bekanntlich ſchon in aller Morgen

frühe der Kaiſer an Vord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II
in Curhaven eingetroffen wo er auf der Rhede die Ankunft

Gegen 3 Uhr
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nachmittags nahm die Ehren compagnie der 4 Matroſenu
artillerie Abtheilung Aufſtellung Der preußiſche Geſandte
v Tſchirſchky und Bögendorff ſowie die beiden Hamburger Bürger
meiſter Dr Mönckeberg und Dr Burchard die Auſſichtsräthe
der Hamburg Amerika Linie Tietgens und Witt General
direktor Ballin und endlich die Direktoren Wolff und Dr Ecker
waren zur Begrüßung erſchienen Stadt und Hafenanlagen
waren prächtig geſchmückt ebenſo der Seeſtern Pavillon wo der
Empfang des Prinzen Heinrich ſtattfand Vom Fort Grimmer
hörn wurden auf Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers 21 Salut
ſchüſſe für die Bürgermeiſter von Hamburg abgefeuert

Um 5 Uhr nachmittags kam die Deutſchland in Sicht
Der Kaiſer ging mit ſeiner Begleitung an Land und begab
ſich zur Hafenmole wo ſich auch die übrigen oben genannten
Herren verſammelt hatten Um 6 Uhr lag die Deutſchland
am Hafenkopf Jn dem Augenblick als Prinz Heinrich das
Schiff verließ feuerte der kleine Krenzer Hela einen Salut
von 21 Schuß Der Kaiſer ſchritt dem Prinzen entgegen
küßte ihn auf beide Wangen und ſchüttelte ihm die Hände Beide
Fürſtlichkeiten ſchritten ſodann die von der 4 Matroſen Artillerie
abtheilung geſtellte Ehrencompagnie ab nahmen den
Parademarſch derſelben ab und beſtiegen von Hochrufen des
Publikums jubelnd begrüßt den Dampfer Willkommen welcher
ſie an Bord des Kaiſer Wilhelm II brachte Um Uhr
erfolgte unter neuen Salutſchüſſen die Abfahrt nach Bruns
büttelkoog wo der Dampfer um 83/ Uhr abends eintraf
und in der Schleuſe feſtmachte Die Weiterfahrt nach Kiel
findet heute früh ſtatt

Politiſches
Wir hatten vor einigen Tagen mit Bezugnahme auf eine

ſehr charakteriſtiſche Aeußerung eines Agitators des Bundes der
Landwirthe über die Amerikareiſe des Prinzen
Heinrich vVielleicht würden gerade im gegenwärtigen
Augenblick jenſeits des Oceans im Duſel der Begeiſterung
Tarife abgeſchloſſen welche die dentſche Land wirthſchaft dem
Untergange preisgeben, geſchrieben Dieſe Bemerkung iſt be
ſonders intereſſant weil der Bundesredner damit recht unvor
ſichtig ausgeplandert hat wie man in den engeren
Kreiſen der Bundesleitung über die Amerikareiſe

die auf einen Wahlunfähigen fallen ſeien nicht mitzurechnen
Weder Kuhlmey noch Schneider ſeien als Hausbeſitzer oder
Nießbraucher anzuſehen Schneider ſei nicht als Nirßbraucher
eines Hausgrundftückes eingetragen und Kuhlmey ſef nur zu

e Eigenthümer und zu s Nießbraucher eines Hanegru d
ſtücks geweſen

Parlamentartſches
Die Frage der Entſchädigung der Zolltarifkom

miſſion iſt nach der Deutſchen Tagesztg vorderhand
unerledigt geblieben Die Regierungen ſind grundſätztich
nicht abgeneigt Diäten gegebenenfalls zu bewilligen über di
Form und Art der Bewilligung iſt aber ein bindender Beſchl
noch nicht gefaßt worden Das iſt daſſelbe was wir vor
einigen Tagen ſchon meldeten

Jm Abgeordnetenhauſe brachte Faltin Ctr eine
J ein ob der Regierung bekannt ſei daß am

März 1901 eine Arbeiterverſammlung in r Ober
ſchleſien aufgelöſt ſei weil die Verhandlungen poluiſch geführt
worden waren und welche Maßnahmen die Regierung in dieſer
Beziehung zu treffen gedenke

Die freie Kommiſſion der ſchleſiſchen Abgeord
neten erörterte geſtern Bahnwünſche die beim Eiſenbahnetat vorgebracht werden ſollen Auch über die Breslauer
techniſche Hochſchule wurde geſprochen Es wurde mitgetheilt
daß die Ausſichten ſich ſeit vorgeſtern abend beſſerten Die
Regierung ſolle gewillt ſein außer den drei Abtheilungen noch
eine vierte Abtheilung als Anfang zu einer Hochſchule in Bres
lau zu errichten

Bei der geſtrigen Reichstags Erſatzwahl im Wahl
kreiſe 10 Königsberg Raſtenburg Gerdauen Friedland
erhielten nach den bisherigen Zählungen v Rautter 9215
Dultz freiſ 4694 Ebhardt Sozialdemokrat 3204 Stimmen
Aus einigen ländlichen Ortſchaften ſteht das Ergebniß noch aus

Heer und Flotte
Die erneute Verhandlung im Gumbinner

Mordprozeß wird wie wir bereits in unſerer geſtrigen Abend
ausgabe telegraphiſch meldeten am 10 April d J vor dem Ober
kriegsgericht des 1 Armeecorps in Gumbinnen ihren Anfang
nehmen Wie hierzu weiter gemeldet wird dürfte auch dieſe

des Prinzen Heinrich denkt Der Bundesa gitator Fritz
Bley hatte hierauf in einer Zuſchrift an das Organ des Bundes
der Landwixthe die obige Aeußerung rundweg abgeſtritten und
mit einem Anfwand großer Entrüſtung den Bund der Land
wirthe gegen eine derartige Auffaſſung der Reiſe des Prinzen
Heinrich in Schutz genommen Heute leſen wir am Schluſſe
eines Deutſchland und Amerika betitelten Artikels der Dtiſch
Tageszig

Es macht doch einen recht kläglichen Eindruck
daß wir bei aller Welt mit Geſchenken um Freundſchaft
werben Jſt denn unſere Freundſchaft ſo gar nichts mehr
werth Unter ſolchen Umſtänden wird man von uns nicht
verlangen können daß wir mit reiner Genugthuung
auf die Ergebniſſe des Prinzenbeſuches in Amerika blicken
Wir können die Frage nicht unterdrücken Welche wirth
ſchaftlichen Zugeſtändniſſe hat man wohl aus Freunde
über den Erfolg an Amerika gemacht Oder welche
Geſchenke hält man wohl bereit um die amerikaniſche
Freundſchaft warm zu halten

Dieſe Bemerkungen entſprechen dem Sinne nach genau dem
was Herr Fritz Bley in der betreffenden Bundesverſammlung
ausgeführt nachher aber in Abrede geſtellt hat Daß das
eigene Bundesorgan ſeine Berichtigung ſo ſchnell desavouirt
wird ihm freilich ſehr ſchmerzlich ſein Andererſeits dürfte für
weitere Kreiſe nicht unintereſſant ſein die authentiſche Feſt
ſtellung der Dtſch Tagesztg wie in Wirklichkeit der Bund
der Landwirthe über die Amerikareiſe des Prinzen Heinrich
denkt

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Vorſchläge der Ausſchüſſe betr die gemeinſchaftlichen
Einnahmen an Zöllen und Verbrauchsſteuern ſowie
die in Anrechnung zu bringenden Verwaltungsausgaben für
1897/98 genehmigt und den Bericht der Reichsſchuldenkommiſſion
betr die Verwaltung des Schuldenweſens des Norddeutſchen
Bundes bezw des Reichs und der ihrer Beaufſichtigung unter
ſtellten Fonds c dem zuſtändigen Ausſchuß überwieſen Der
Vorlage betr die J des Schiffsvermeſſungsamtes als
Reviſionsbehörde für die Aichung der Binnenſchiffe im Bereiche
der Waſſerſtraße Roſtock Güſtrow und der Vorlage betr Aende
rungen der Nummern XXXVb und LIIIa der Anlage B zur
Eiſenbahnverkehrs Ordnung ſowie dem Antrage Preußens betr
die Beſtimmungen über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
auf Steinkohlenbergwerken Zink und Bleierzbergwerken und
auf Kokereien im Regierungsbezirk Oppeln wurde die Zu
ſtimmung ertheilt

Verwaltung und Rechtspflege
Der Poſener Kuryer poznanski meldet aus Char

lottenburg daß ſämmtliche am Charlottenburger Poly
technikum ſtudirenden ausländiſchen Polen gleich
viel ob politiſch kompromittirt oder nicht ſind ausgewieſen
worden Die Zahl der Ausgewieſenen beträgt 40

m Jm Jahre 1900 ſand in Rixdorf eine Erſatzwahl für
einen aus geſchiedenen Stadtverordneten ſtatt es war
ein Hausbeſitzer zu wählen Die Kandidaten der ſozialdemo
kratiſchen Partei Kuhlmey und Schneider bekamen 102 be
109 Stimmen der Kandidat der bürgerlichen Parteien erhielt
6 Stimmen Der Wahlvorſtand erklärte Wickel für gewählt da
die Stimmen für Schueider und Kuhlmey ungiltig ſeien dieſe
beiden Männer könnken nicht als Hausbeſitzer gemäß S 16 der
Städteordnung angeſehen werden Auf die Klage im Verwallungs
ſtreitverfahren erklärte der Bezirksausſchnß die Wahl Wickel s
ſür ungkltig indem er davon ausging daß der Wahlvorſtand kein
r u t bezüglich der paſſiven Wählbarkeit der Ge
wählten et as Oberve et n ändertedieſe Entſcheidung aber ab und führte 33 er Wahlvorſtand
habe richtig gehandelt letzterer habe nicht nur die Stimment

feſtzuſtellen ſondernauch zu prüfen obdie abgegebenen

neue vierte Verhandlung mindeſtens fünf bis ſechs Tage
in Anſpruch nehmen da zu derſelben weit über hundert Zeugen
geladen werden Der angeklagte Sergeant Hickel iſt übrigens
der Oſtd Volksztg zufolge als dauernd ganzinvalide mit dem
Civilverſorgungsſchein und einer monatlichen Penſion von 15 M
ans dem Militärverhältniß entlaſſen worden

Der Kaiſer von Rußland verlieh dem Korvettenkapitön
Schlieper jetzt Dezernent im Reichsmarineamt der bei dem
Zuge nach Peking ſchwer verwundet wurde den St StanislausOrden zweiter Klaſſe mit Schwertern denſelben Orden bekamen

auch Korvettenkapitän Hecht jetzt Ausrüſtungsdirektor der Wert
in Danzig und Hauptmann Gens Compagniechef im dritten
Seebataillon Korvettenkapitän Hecht führte die Nachhnt auf
dem zweiten Zuge nach Peking während das kleine Detachement
das die chineſiſche Hauptſtadt zuerſt erreichte von Kapitän zur
See Pohl jetzt Vorſtand der Centralabtheilung des Reiche
marineamts befehligt wurde Kapitän Pohl der ſich auch bei
Erſtürmung der Takuforts hervorragend ausgezeichnet hatte
erhielt den St Stanislaus Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern
und Schwertern Bekanntlich wurden früher ſchon auch Kor
vettenkapitän Lans Kapitän zur See v Uſedom durch hede
ruſſiſche Orden ausgezeichnet

Nach der Beendigung der Wirren in Oſtaſien hat der
Kaiſer von China zum erſten male wieder einem Offizier
der deutſchen Marine einen Orden verliehen Kapitän Leutnant
Puttfarken wurde durch die Verleihung der 2 Klaſſe 2 Stufe
des chineſiſchen Ordens vom doppelten Drachen ausgezeichnet
Er iſt jetzt erſter Offizier des Küſtenpanzers Hagen

Koloniales
Wie die Nat Ztg hört wurde Oberleutnant Nolte

der ſeit Auguſt 1896 der Schutztruppe in Kamerun an
gehört ein Opfer der Eingeborenen Nähere Mittheilungen
über den Tod liegen nicht vor

Jn Deutſch Oſt afrika hat nach dem Kolonialblatt die
Bauſpitze der Ufambarabahn Anfang März Korogwe er
reicht Der Betrieb bis dort ſollte am 15 März eröffnet
werden

Jn Kamerun iſt der Polizeimeiſter Engelhardt om
Schwarzwaſſerfieber geſtorben Bei den Arbeiten der Süd
kamerun Grenzexpedition iſt Leutnant Schulz am 5 Dez am
Schwarzwaſſerfieber in Mabore geſtorben

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Meuſelwitz nahm eine Verſammlung von 100

Fabrikanten Arbeitern Gewerbetreibenden und Landwirthen
nach einem Reſerat des Sekretärs des Handelsvertragsvereins
Krauß einſtimmig unter ſtürmiſchem Beifall eine Reſolution
an die den bündleriſchen Abgeordneten v Blödau
auffordert gegen jede Erhöhung der Lebens
mittelzölle zu ſtimmen oder das Mandat niederzulegen
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Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

50 Sitzung vom 18 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Studt u a
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt beim

Kapitel Kultus und Unterricht gemeinſam
Zum Titel Fonds zur Ausführung des Geſebes betr das

Dienſteinkommen der evangeliſchen Pfarrer liegt eine Peiition
des Pfarrers Meyer u Gen in Oberfarnſtedt voc
welche eine Erhöhung dieſes Fonds wünſcht Die Kommiſſion
beantragt dieſe Petition der Regierung als Material zu
re es tensleben konſ pfiehlt namentlich mit Rüd

raf b zrtensleben kon emphne entlie indſicht auf die Verdeliniſſe in Sachſen die Petition dem Wohl

Stimmen auf einen Wahlfähigen fielen Stimmen wollen der Stagtsregierung



Abg Broeſe konſ, ſchließt et dem Vorredner an und wünſcht
bereits im nächſten Etat größere Mittel für dieſen Titel ein
m u ſehen

lba Dr Hackenberg nl Die neue Grundlage des Pfarr
beſoldungsgeſetzes hat ſich als durchaus zweckmäßig erwieſen
Wenn auch die T deſſelben noch hier und da Miß
r gezeitigt hat ſo werden dieſe doch durch die guten

irkungen bedeutend übertroffen Man ſollte nun aber auch
dieſe Mißſtände beſeiligen damit das Geſetz nicht verdunkelt
werde Die Pelition iſt geeignet zum Verſchwinden dieſer Miß
ſtünde beizutragen

Miniſterialdirektor Schwartzkopff erwidert daß der Staat
alles gethan habe wozu er verpflichtet geweſen ſei Für be
ſonders ungünſtige Verhältniſſe ſei ein eigener Fonds vor
handen Der Staat hätte daher das Recht alle weitergehenden
Forderungen abzulehnen

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg v Pappenheim konſ
Frhr v e rhr v grſa konſ wird der Kommiſſionsbeſchluß angenommen und die Petition als Material
überwieſen Das Kapitel wird bewilligt

Beim Kapitel Medizinalweſen führt Abg Dr Rügenberg
Centr aus daß der Etat einige Poſitionen aufweiſe die einen

e dntt auf dem Gebiete der Hygiene bedeuteten Mit Be
riedigung begrüße er daß auch der jetzige Etat wieder mehrere

neue vollbeſoldete Kreisärzte enthalte Hoffentlich würden ſich
diefe Aerzte immer mehr zu Sanitätsärzten auswachſen dievon der Privatpraxis losgelsſt ſeien Die für die Fortbildungs

kurſe für Aerzte beſtimmten Profeſſoren müßten auch die
nöthigen Räumlichkeiten und wie man es nun einmal nenne
das nöthige Material haben Jetzt mangele es oft an beidem
Redner bemängelt das geringe Gehalt der Kreisärzte in Berlin
und den Vororten

Abg Dr Martens nutl ſchwer verſtändlich erklärt die Stellung
der Kreisärzte ſei noch nicht ſo wie ſie eigentlich ſein ſollte
Hoffentlich werde die Regierung immer mehr dazu übergehen
vollbeſoldete Kreisärzte anzuſtellen
Geheimrath Förfſter ſucht nachzuweiſen daß die Zuſchüſſe für

die Kreisärzte ausreichend ſeien ebenſo ſelen die Penſions
verhältniſſe befriedigend

Abg Dr Langerhans fr Vp fordert wiederum die Trennung
der Medizinalverwaltung vom Kultusminiſterium und Zuweiſung
an das Miniſterium des Jnnern Redner kommt ſodann auf das
Ehrengericht für Aerzte zu ſprechen daſſelbe bewähre ſich
durchaus nicht jeder Arzt könne den andern anzeigen aus irgend
einem nichtigen Grunde und das Ehrengericht geht dann darauf
ein Das ſei die reine Lynchjuſtiz Ein Arzt ſei ſogar an
gezeigt worden weil ſich eine Patientin ziemlich lange bei ihm
aufgehalten habe Heiterkeit Redner tritt ſodann wiederum
für Einführung der obligatoriſchen Leichenſchau ein Das
Frva rer müſſe gleichfalls noch beſſer ausgeſtaltet werden

edner führt ſodann Beſchwerde wie von den Aerztekammern
das Umlagerecht gehandhabt werde

Kultusminiſter Dr Stnudt erwidert ſo einfach ſei die Trennung
des Medizinalweſens vom Kultusminiſterium nicht wie ſich s der
Vorredner darſtelle Schon vor zwei Jahren ſeien wegen dieſer

Amputation Verhandlungen mit dem Miniſterium des Jnnern
eingeleitet worden die abgebrochen ſeien weil ein Wechſel im
Miniſterium des Jnnern ſtattgefunden hätte Dieſe Verhand
lungen die möglicherweiſe wieder aufgenommen würden hätten
ergeben daß die Sache große Schwierigkeiten mache So lange
er jedoch Miniſter ſei werde er gerade dem Medizinalweſen
eine volle Fürſorge widmen Er beſtreite auch daß die
Ledizinalangelegenheiten ſo im Argen lägen wie Herr

Dr Langerhans glaube Daß auch die Sanitätspolizei ihre
Schuldigkeit thue zeige die wirkſame Bekämpfung der Cholera
Das Geſetz über die ärztlichen Ehrengerichte entſpreche dem
Wunſche der überwiegenden Zahl der Aerzte Die obligatoriſche
Leichenſchau ſei ſchon in vielen Landestheilen eingeführt wo
dies durchführbar geweſen wäre eine allgemeine obligatoriſche
Leichenſchau würde ſich ſchon der hohen Koſten wegen nicht
durchführen laſſen Er bitte den Abg Langerhans in Zukunft
etwas objektiver zu urtheilen

Abg von Hagen Cent wünſcht eine Gleichſtellung der Ge
richtsärzte mit den Kreisärzten

Abg von Löbell Cent hält daran feſt daß die Stellung der
Kreisärzte in der Hauptſache eine nebenamtliche ſein müſſe für
die Ausgeſtaltung dieſer Stellung zu einer vollamtlichen könnten
ſeine Freunde nicht eintreten

Abg Dr Müller frſ Vlp bedauert es daß die Einführung
der obligatoriſchen Leichenſchau nicht in der Abſicht der Regie
rung liege Eine Reform des Hebammenweſens ſei dringend
nöthig da noch ein hoher Prozentſatz von Frauen an Kindbett
fieber ſtürben Geklagt würde auch darüber daß die Apotheken
konzeſſion oft an Anwärter vergeben würde die nur kurze Zeit
Apotheker geweſen ſeien Jn Breslau ſei gegen Aerzte diszſpli
nariſch vorgegangen wegen Handlungen die ſich angeblich mit
der Standesehre nicht vertrügen aber 9 Jahre vor Erlaß des

Ehrengerichts Geſetzes begangen ſein ſollten Dies entſpreche
doch nicht der Abſicht des Geſetzes

Abg Dr Eckels nl verlangt Maßnahmen gegen die Kur
pfuſcherei Wenn ein Reichsgeſetz nicht erreichbar ſei müſſe man
auf dem Wege der Landesgeſetzgebung vorgehen nach dem Bei
ſpiel der Freien und Hanſaſtadt Hamburg
Geheimrath Förſter erwidert daß das Verlangen nach einem

e Ppeles zur Belämpfung der Pfuſcherei objektiv unerfüll
ar ſei
Hierauf vertagt ſich das Haus
Präſident v Kröcher ſchlägt vor morgen auch die Sekundär

bahnvorlage auf die Tagesordnung zu ſetzen
Abg Dr Arendt freikonſ erhebt Widerſpruch dagegen da

die Berathung dieſes Geſetzes längere Zeit in Anſpruch nehmen
würde Lieber ſollte man die vorliegenden Petitionen erledigen

Abg v Eyhnern nl iſt dagegen für den Vorſchlag des Präſi
denten da ſonſt das Sekundärbahngeſetz vielleicht überhaupt
nicht erledigt würde

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte erklärt ſich das Haus
für den Vorſchlag des Präſidenten

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Schluß der zweiten Be
rathung des Kultusetats und erſte Leſung der Sekuudärbahn
vorlage

Schluß 4 Uhr
r mm

Ausland
Anarchiſtiſches Komplott

Geheimnißvolle Meldungen liegen aus Trieſt und Pola vor
Hiernach wurde vor einigen Tagen der Trieſter Firma
Faccinovi u Galimberti eine Quantität Dynamit geſtohlen
Am Tage darauf erhielt die Behörde die anonyme Anzeige die
Dynamitdiebe wollten zwei im Bau begriffene Kriegsſchiffe
Arpad und Habsburg in die Luft ſprengen Jn Medolino

an der iſtrianiſchen Küſte wurde ein geheimnißvoller Schooner
mit einer verdächtig ſtarken Mannſchaft beobachtet der als ſich
ihm ein Zollboot näherte eiligſt die Flucht ergriff Mehrere
Torpedoboote wurden aus Pola ausgeſchickt um die iſtrianiſche
Küſte abzuſuchen Was hinter den Gerüchten ſteckt läßt ſich
noch nicht feſtſtellen doch beſtätigt das offiziöſe Blatt Trieſte
den Marinebehörden in Pola ſeien in letzter Zeit wiederholt
Warnungen zugegangen daß gegen die Kriegsmarine ein
Attentat in größerem Umfange geplant ſei

Der ſüdafrifaniſche Krieg
Das Reuter ſche Vureau meldet vom 14 d M aus Prä

toria Bruce Hamilton griff im Ngothi Thale öſtlich von
Bryheid ein Buren lager an nachdem er es umzingelt un e

die Ausgänge verſperrt hatte und eroberte daſſelbe Vier
17 gefangen ge

General Cherry
Buren wurden getödtet 6 verwundet
nommen unter ihnen der Schwager Botha s
Emmets

Jm Unterhauſe erklärte Kriegsminiſter Brodrick auf eine
Anfrage Lord Wolſeley gehe völlig aus privaten Gründen
und ohne irgend eine Verbindung mit dem Kriegsamte nach
Südafrika Claude Lowther fragt bezüglich der vielfachen
Angriffe der Buren auf die engliſchen Truppen die in Khaki
uniformen ausgeführt wurden welche Schritte die Re
gierung zu thun gedenke um der Wiederholung ſolcher Dinge
vorzubeugen Brodrick erwidert nach dem Kriegsgebrauch
civiliſirter Nationen hätten die Buren welche in engliſchen
Uniformen gefangen genommen wurden verwirkt nach Ab
urtheilung durch ein Kriegsgericht erſchoſſen zu werden
Kitchener habe auch in gewiſſen Fällen dieſe Strafe verhängt
Dillon fragt an ob Brodrick wiſſe daß die regulären Buren
truppen bereits lange ehe dieſelbe von den Engländern an
genommen worden ſei Khakinniform getragen hätten Brodrick
erwidert daß dies die Buren nicht im geringſten dafür entlaſte
daß ſie Uniformen trügen welche engliſchen Truppen ab
genommen und mit den unterſcheidenden Abzeichen der eng
liſchen Armee verſehen ſeien

Jm Hinblick auf die vom Staatsſekretär Frhrn v Richt
hofen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe abgegebenen Er
klärungen hat das niederländiſche Rothe Kreuz von
neuem die Entſendung von Aerzten und Krankenpflegern nach
Südaſrika in Erwägung gezogen und bereits Schritte gethan
um die Erlaubniß zu erlangen den Buren ärztliches Perſonal uſw
zu ſchicken

Der Brüſſeler Korreſpondent des Daily Telegraph will aus
beſter Quelle wiſſen die Mitglieder der Burengeſandtſchaft
ſeien geneigt von der britiſchen Regierung Sicherheits
geleit zu beanſpruchen für eine Reiſe nach Südafrika
um mit den Burenführern über die Lage zu berathſchlagen
Die Nachricht klingt recht un wahrſcheinlich

Von einer engliſchen Schlappe bei Schovngezicht
von der bisher gar nichts verlautet hat obwohl mehr als vier
Wochen ſeitdem verlaufen ſind entwirft jetzt der Spezial
berichterſtatter des Daily Telegraph folgende für die maungel
hafte Ausbildung der berittenen Jnfanterie überaus bezeichnende
Schilderung Am Morgen des 12 Februar erhielten drei
Compagnien der 28 berittenen Jnfanterie den Befehl Zucker
boſchrand aufzuklären wo die Kommandos von Roos und
Alberts ſowie einige von Dewet s Leuten die nach Norden ge
gangen waren vermuthet wurden Jm ganzen waren es
280 Mann aber meiſtens Leute die noch nicht viel Felddienſt
geſehen hatten Die 28er marſchirten unter Major Dowell in
der Richtung auf zwei Farmen die am Fuße eines Hügels auf
der Nordſeite lagen
lagern pflegten Erſt ging man auf die öſtliche Farm
Blespoklaagte vor und vertrieh nach einigem Schießen die
Buren in Theil der Buren zog ſich nach Weſten auf die
Farm Schoongezicht zurück n dieſer Farm lag eine ſtärkere
Burentruppe Die berittene Jnfanterie griff den Feind ſofort
an und trieb ihn ein Stück zurück Unglücklicherweiſe befand
ſich in der Nähe der Farm ein einzelner niedriger Hügel und
Major Dowell ließ die Mehrzahl ſeiner Leute abſitzen um
dieſen Hügel zu nehmen Als man eine Strecke vorgerückt war
ſah man plötzlich daß der Feind etwa 400 Mann die vor
rückende Abtheilung flankirte Plötzlich galoppirte eine Buren
Abtheilung zwiſchen den Bäumen der Farm Schoongezicht auf
um die rechte Flanke der berittenen Jnfanterie zu umgehen
und zwar gerade in dem Moment als unſere berittene Jn
fanterie zu den Pferden zurückkam Die Buren eröffneten
ſofort ein lebhaftes Feuer als wenn ſie auf dieſe Gelegenheit
gewartet hätten Ein Theil der Pferde ging durch Die in
Blespoklaagte zurückgelaſſene Abtheilung nahm vielleicht an
daß die Rekognoscirung beendigt ſei und ritt zurück Die
erſte Compagnie umzingelt und im Stich gelaſſen vertheidigte
ſich hartnäckig Jn weniger als zwei Minuten hatte
die Compagnie mehr als 50 Verluſte Die Ge
ſammtverluſte betrugen ein Offizier elf Mann todt ſieben
Offiziere 36 Mann verwundet Außerdem wurden etwa 100
gefangen genommen Bei der Eile aus dem gefährlichen Ge
lände wegzukommen verloren viele der noch unausgebildeten
jungen Leute ihre Gewehre und die Buren nahmen außerdem
noch einen Munitionswagen

Ein neuer Aufſtand in China
Die neuen Unruhen in China drohen wieder einen außer

ordentlich bedenklichen Grad anzunehmen Meldungen aus
Kwangſi zufolge dehnt ſich der Aufſtand mit Schnelligkeit auf
die drei Provinzen Kwangſi Kwangtung und Yünnan aus
General Ma der mit Truppen von Canton abgeſandt wurde
kam mit den Aufſtändiſchen bei Fangtſcheng ins Gefecht Die
Schlacht dauerte zwei Tage General Ma war ſchließlich ge
zwungen ſich zurückzuziehen Die Aufſſtändiſchen
nahmen Fangtſcheng und errichteten dort ihr Hauptquartier
Die Mandarinen wurden entweder von ihnen getödtet oder ge
fangen genommen und die Stadt wurde geplündert

Jn einem Briefe aus Tienpek das 50 Meilen von Kwang
tſchou liegt wird gemeldet daß dort aus Furcht vor den Auf
ſtändiſchen alle Geſchäfte ſtocken General Su der bei Lien
tſchao und General Ma der bei Kiautſchou ſteht warten beide
auf Verſtärkungen und möchten ihre Streitkräfte vereinigen
aber die Aufſtändiſchen halten alle dazwiſchen liegenden Gebirgs
päſſe beſetzt um die Vereinigung der Truppen zu verhindern
und den aus dem Jnnern des Landes kommenden Proviant
wegzunehmen Zahlreiche kaiſerliche Truppen ſchließen ſich den
Aufſtändiſchen an um an der Plünderung theilzunehmen und
höheren Sold zu erlangen An der Spitze der Aufſtändiſchen
ſteht Hungming ein Verwandter von Hunſutſchwen dem be
kannten ehemaligen Führer der Taipings

OeſterreichUngarn
Jm Reichsrath ſchloß heute der Ritter v Schönerer ſeine

Rede über die Nothwendigkeit der deutſchen Staatsſprache mit
dem Rufe Hoch und Heil dem Hauſe Hohenzollern
was bei den Tſchechen Polen Klerikalen und Antiſemiten einen
Proteſtſturm hervorrief

Schweiz
Anläßlich der Publizirung eines anarchiſtiſchen Artikels in

einer Genfer Zeitung über den ermordeten König Humbert
richtete der italieniſche Geſandte Silv eſtrelli einen
ſcharfen Proteſt an den Bundesrath weil dieſer in der
Angelegenheit nicht intervenirt habe Der Bundesrath beſchloß
in einer außerordentlichen Sitzung die Note nicht zu accep
tiren

Jtalien
Jn der italieniſchen Feſt ging das Gerücht um Präſident

Rooſevelt beäbſichtige die Enfſendung einer Miſſion an
den Vatikan anläßlich des Papſtjubiläums ſowie zum Zweck
von Verhandlungen in der Philippinen Frage Auf der amerika
niſchen Botſchaft in Rom iſt jedoch wie man dem B Tagebl

Man wußte daß die Buren dort zu

Auf einer geſtern vom LordMayor einberufenen Verſammlun
der Mayors der verſchiedenen Bezirke Londons theilte der Lord
Mayor mit der König wünſche aus Anlaß ſeiner Krönung
für eine halbe Million Arme Londons ein Eſſen zu
dern Die Koſten dafür ſeien auf 30,000 Pfund Sterling
veranſchlagt Für die Ausführung dieſes Vorhabens rechne der
König auf die Unterſtützung dev Mayors von London

Nniverſitäts und Hochſchulugchrichten
Dem Direktor der Univerſitäts Ohren Klinik zu Halle

Herrn Geheimen Medizinalrath Prof Dr Herm Schwartze
iſt der Rothe Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife verliehen
worden

Der Verbandstagder Deutſchen Freien Studenten
ſchaft wird in der Pfingſtwoche dieſes Jahres vom 23 bis
25 Mai zu Weimar tagen Folgendes Programm iſt dafür in
Ausſicht genommen worden Freitag den 23 Mai Begrüßnungs
abend onnabend den 24 Mai vormittags Sitzung der
Organiſationsvertreter der Deutſchen Freien Stnudentenſchaft
Abends Oeffentliche Verſammlung Diskuſſion über Duell und
Ehrengerichtsfrage Sonntag den 25 Mai vormittags Aus
flug zum Bismarckdenkmal Nachmittags Feſtvorſtellung im

roß herzoglichen Hoftheater ausgeführt von Leipziger StudentenAbends Kommers

Pfarrer Dr Kind in Berlin wurde aus Anlaß ſeiner
Wahl zum Vorſitzenden des Allgemeinen evangeliſchproteſtantiſchen
Miſſionsvereins von der theologiſchen Fakultät der Univerſität
Jena zum Ehrendoktor ernannt

Bergrath Fr Teller der Chef Geologe der Geologiſchen
Reichsanſtalt in Wien iſt als Nachfolger des Prof Dr Uhlig
zum Profeſſor für Paläontologie ernannt worden Prof Uhlig
hat die durch den Rücktritt des Prof Sueß frei gewordene
Profeſſur der Geologie übernommen

vp

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Von Sven Hedin ſind neue Nachrichten eingetroffen Er hat ſich fünf Wochen in Jndien aufgehalten und

hat unbekannte Gegenden erforſcht Zehn Tage wohnte er
beim Vicekönig Er beabſichtigt nach Kaſchmir und Koſchgar zu
Kaſchgar zu reiſen und die Heimreiſe im Juni anzutreten

Der engliſche Komponiſt Marig Heinrich Pontet
Piccolomini iſt wie aus London berichtet wird im Hanwell
Jrrenhaus geſtorben Piccolomini s anfangs ſo erfolgreiche Lauf
bahn wurde durch ein tragiſches Geſchick jäh abgebrochen Vor
zwei Jahren warf ihn eine ſchwere Krankheit nieder die ihn
ſeiner künſtleriſchen Begabung beraubte Bald darauf verlor er
völlig den Verſtand und wurde ins Hanwell Jrrenhans gebracht
Er lebte ſeine Laufbahn in ſeinen Phantaſien noch einmal durch
Zu ſeinen beliebteſten Valladen gehören Ora pro nobis

Whisper und I shball hear und Eternal reet Piccolomini war
im Jahre 1836 geboren Er war ein Sohn eines Dubliner
Univerſitätsproſeſſors ein Großneffe des Kardinals und ein
Vetter der Primadonna deſſelben Namens Als junger Mann
kämpfte er für Frankreich in der Krim und erhielt eine Ver
wundung am Bein 1870 focht er für den Papſt Er war Ritter
des Goldenen Sporns Nachdem er eine Zeitlang Organiſt an
der Pelerskirche zu Rom geweſen war kehrte er nach Dublinzurück und ließ ſich ſchließlich in London nieder Jm ganzen

chrieb Piccolomini 400 Kompoſitionen die in Konzerten und
Salons zu den beliebteſten Balladen der letzten zwanzig Jahre
gehören Sein Gehirn arbeitete raſtlos und ſogar in Hanwell
komponirte er noch zum Theil Sachen von großer Schönheit

Anton v Werner s Koloſſalgemälde Kaiſer
Wilhelm der Große auf dem Sterbelager das in der zur Zeit
ſtattfindenden 70 Kunſtausſtellung zu Hannover ausgeſtellt iſt
wurde von einem Kunſtfreunde für 10,000 M angekauft und
n Hannoverſchen Provinzialmuſeum als Geſchenk über
wieſen

Profeſſor Dr Ottokar Loren z Jena hat zum fünfzig
jährigen Regierungsjubiläum S K H des Großherzogs von
Baden ein Charakterbild verfaßt zu dem ihm für die bio
raphiſchen Einzelheiten wichtige bisher unbekannte handſchriftliche Quellen zur Verfügung geſtanden haben Der erſte Theil

dieſer Studie das zuſammenfaſſende Charakterbild wird im
Aprilheſt der Deutſchen Rundſchau veröffentlicht werden die
Feſtſchrift ſelbſt mit dem Quellenmaterial in einem Anhang
wird rechtzeitig zum Jubiläumstage 24 April im Verlage von
Gebrüder Paetel Berlin zur Ausgabe gelangen

Hermann Sudermann s Drama Es lebe das
Leben erzielte bei der Erſtaufführung in Graz einen außer
gewöhnlichen Erfolg Man zählte im Laufe des Abends mehr
als ſechzig Hervorrufe

Dem Generalmuſikdirektor Geh Hofrath von Schuch in
Dresden wurde anläßlich ſeines dreißigjährigen Dienſtjubiläums
am Königlichen Opernhauſe vom König von Sachſen die große
goldene Medaille Virtuti et ingenio verliehen

Das Kuratorium der Bauernfeld Prämienſtiftung in Wien erkannte dem Dichter Schönherr für ſein
Drama Sonnwendtag den Ehrenpreis von 4000 Kronen zu

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 18 März
Mehrere Diebſtähle ſchwerer Art bildeten den Gegen

ſtand der Verhandlung gegen den 19 Jahre alten Hausdiener
Wilhelm Schirrmeiſter den 20 Jahre alten Hausdiener
Paul Vogler und den 19 Jahre alten Schuhmacher Georg
Schmidt hier Die Angeklagten wurden aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt In Haſt befindet ſich Schirrmeiſter
ſeit dem 4 Februar Vogler ſeit dem 31 Januar Schmidt ſeit
dem 10 Februar Jnsgeſammt waren es 4 Diebſtähle die den
Angeklagken zur Laſt gelegt wurden Jm Mai v J hatten
Schirrmeiſter und Vogler beim Kaufmanu Roſenthal in der
Gr Ulrichſtraße und ebenda in einer anderen Nacht Vogler
und Schmidt eine anſehnliche Menge Kleidungsſtücke Herren
Anzüge unter Anwendung falſcher Schlüſſel geſtohlen ins

eſammt Sachen im Werthe von 162 M Auf der kleinen Wieſe
atten die Diebe ihre Beute untereinander vertheilt Paſſendes

für ſich benutzt anderes verkauft Ein dritter und vierter Dieb
ſtahl war von Schirrmeiſter verübt in den Nächten vom 2 zum
3 Januar und vom 29 zum 30 Jannar beim Kaufmann FransBaumgärtel in der Leſſing und Hardenbergſtraße und beim
Reſtaurgteur Oswald Roſe in der Breiteſtraße mittels falſcher
Schlüſſel und Erbrechens von Behältniſſen wobei Cigaretten
Eigarren Briefmarken Rollmöpſe einige Flaſchen Liqueur ein

h und 6 bis 8 M Geld entwendet wurden
chirrmeiſter wurde wegen ſchweren Diebſtahls in drei er

zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehr
verluſt Vogler wegen ſchweren Diebſtahls in 2 Fällen
1 Jahr 3 Monaten Gefängniß und Schmidt wegen iſt
ſchweren Diebſſahls zu 9 Monaten Gefängniß verurtuere
letzterem ein Monat davon als verbüßt erklärt Sehirrme r
und Schmidt erklärten ihre Strafe annehmen zu wollen
Vogler will ſich die Sache erſt noch überlegen der

Um ſogenannte Leichenfledderei handelte es ſhlen
Sache wider den aus Unterſuchungshaft vorgeſührlen Gar der
arbeiter Franz Reibert aus Klitzſchmar bei Delitzſch Er
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeltagt war 5
wurde beſchuldigt in der Nacht vom 19 zum 20 Maßgeißen

Sonntag zum Montag auf dem Wege zwiſchen Wahn
telegraphirt nichts darüber bekannt und Reideburg einem am Wegrande eingeſchlafenen

gefl

war
zu



entwendet zu haben tgie und dehaupteie er daöe dort am 20 Mai früh
Das leugnete d

ein
das er auf der Wieſe bemerkt paßt

o

rbeiter ein Fahrrad

Angellggt efunden
de weit davon entfernt ein Mann ſchlafend gelegen
v nicht zu erkennen geweſen wem das verlaſſene Rad
deJörte Der Angeklagte iſt zweimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft

ſt viel ſpäter hatte der Gendarm Hoffmann den Dieb er
ittelt als der Uhrmacher Otto Wilke hier auf jenem Fahr
de in Reideburg eintraf und dem Beamten auf deſſen Vor

vom Arbeiter Reibert aus Klitzſchmar gekauft nebenbei bemerkt
für 40 M Reibert hatte das Fahrzeug als ſein Eigenthum
bezeichnet und im übrigen ſeinen Namen Stand und Wohnort
richtig angegeben Der Angeklagte iſt 26 Jahre alt Er wurde
unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahr Gefängniß

urtheiltve Regen Freiheitsberaubung angeklagt war Frau Guts
beſitzer Oktilie Rühl aus Großliſſa bei Delitzſch Sie hatte
am i Jan d J eine ihrer Mägde die 68 Jahre alte Frau
Roak eine polniſche Landsmännin als dieſe das Füttern der
Schweine beſorgen ſollte hierbei aber ſich widerſpenſtig benahm
und einen heftigen Auftritt verurſachte am Heraustreten aus
dem Schweineſtalle verhindert und ſie durch Vorſchieben des
Thürriegels in den Stall geſperrt Das gab Frau Rühl gr
meinte aber ſie habe nur ihren Mann holen wollen um die
Ruhe am Feiertage auf dem Gutshofe nicht weiter We
iaſſen Ein Knecht hatte die Eingeſperrte die ungefähr

Minuten der Freiheit beraubt geweſen durch Aufriegeln derStallthür herausgelaſſen Frau Noak befindet ſich noch jetzt im

Dienſt auf dem Rühl ſchen Gute Sie ſoll gern etwas
Geiſtiges genießen etwas über den Durſt trinken und dann

leicht ungeberdig werden Der Staatsanwalt beantragte 1 Tag
Gefängniß die niedrigſte zuläſſige Strafe Das Gericht erkannte
auf Freiſprechung der Angeklagten mit dem Bemerken unzweifel
haft liege objektiv eine Freiheitsberaubung vor aber thatſäch
lich habe die Angeklagte nur bezweckt Ruhe auf dem Hofe zu
halten wonach es alſo an der ſubjektiven Vorausſetzung zur
Strafſbarkeit mangele

Erhebliche Strafe wegen Hansfriedensbruchs und
Beleidigung nämlich 3 Monate Gefängniß hatte das
hieſige Schöffengericht dem Steinbildhauer Richard Reißner
hier aus Nietleben gebürtig zudiktirt wogegen er Berufung
eingelegt hatte um mit geringerer Strafe wegzukommen Er
iſt 26 Jahre alt und erheblich vorbeſtraſt beſonders wegen
Beleidigung und Kuppelei was eben bei jener Verurtheilung
mit in Betracht gezogen war Erwähnte Vergehen hatte der
Angeklagte eines Abends im Dezember v J beim Reſtaurateur
Karl Lehmann hier verübt und zwar in höchſt gewaltthätiger
Welſe indem er ziemlich eine halbe Stunde lang der Auf
forderung des Wirthes zum Verlaſſen des Lokales nicht Folge
geleiſtet Schimpfreden und Drohungen gegen den irth
geäußert und mit einem Stocke ſowie mit einem Kleiderſtänder
auf den Wirth eingedrungen war wobei auch eine Frau einen
Schlag bekommen hatte Es erfolgte Verwerfung der Be
rufung

Spandau 15 März Der Papagei ein wildes
Thier ſo entſchied das Schöffengericht zu Spandau in einer
Strafſache wegen Unterſchlagung die ſich gegen zwei Schweſtern
richtete Die Angeklagten wurden beſchuldigt einen ihnen zu
geflogenen Papagei deſſen Eigenthümer ein dortiger Kaufmann
war ſich rechtswidrig angeeignet zu haben Das Gericht kam
zu einem freiſprechenden Urtheil da eine Zueignung nicht vor
liege nach s 960 des Bürgerlichen Geſetzbuches werde ein wildes
Thier herrenlos ſobald es ſeine Freihgn erlange und der Eigen
thümer die Verfolgung aufgebe der Papagei fei als ein wildes
Thier anzuſehen
e

Provinzialnachrichten

r Merſeburg 18 März Selbſtmord Stuben
brand Geſtern abend entleibte ſich der in den 40 er
Jahren ſtehende Kanzliſt Hunold Beamter der GeneralKnmiſſion auf dem Scheitplatze in der Nähe der Engels
burg durch einen Revolverſchuß der durch die Schläfe
des Lebensmüden in den Kopf drang Ein langwieriges
Nervenleiden ſoll ihn zu dieſem Entſchluſſe getrieben haben er
Punernnge eine Frau und drei unerwachſene Kinder Jn der

ehauſung des Malermeiſters Dietrich Große Ritterſtraße
entſtand durch Entzünden von Spirituslack der ſich auf dem
heißen Ofen befand ein Stubenbrand Verſchiedene Lacke
geriethen in Brand auch einige Möbel kohlten an doch wurde
man durch rechtzeitiges Eingreifen Herr des Feuers

Weißenfels 18 März Verhaftung Der 72 jährige di
Arbeiter Gottlob Beer wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens be
angen an kleinen Kindern heute verhaftet Beer iſt wegen
ieſes Verbrechens bereits mehrfach vorbeſtraft

Weißenfels 18 März Ueberfahrt Leichenfund
Jn der Nähe des Marktes wurde heute mittag das dreijährigeLochterchen eines Schloſſers beim Spielen auf der Straße von

einem Möbelwagen erfaßt und ſofort getödtet Die Räder
waren dem unglücklichen Kinde über den Hals gegangen Wie
verlautet ſollen es ſeine Spielkameraden beim Vorüberfahren
des Geſchirrs geſtoßen haben Eine aus der Saale gezogene
Leiche iſt als die des Konditors Franz Schindler aus Teuchern
uletzt in Döbeln beſchäftigt geweſen erkannt worden Der junge

Mann wurde ſeit Anfang Dezember vermißt Es liegt zweifellos
Selbſtmord vor

b Naumburg 18 März Tödtlicher Sturz Der
Maler Louis Seidler ſtürzte bei ſeiner Arbeit im zweiten Stock
herab und zerſchmetterte ſich den Schädel

k Erfurt 18 März Brieftauben Sport Einem Mit
gliede des Erfurter Brieftanbenklubs dem Kaufmann Max
S gel deſſen Tauben 1901 den Wettflug von Küſtrin nach
Erfurt 315 m Luftlinte mitmachten iſt vom kgl Kriegs
miniſterinm die große ſilberne Staatsmedaille zuerkannt worden

Für dieſes Jahr hat der Klub wieder BrieftaubenWettſlüge
von Küſtrin Poſen und Thorn letzterer 560 km in der Luftlinie
von Erfurt entfernt aus in Ausſicht genommen Die Flüge
follen im Mai beginnen

Erſurt 18 März Lotterieangelegenheit Hiertagte ein Miniſterrath an dem 16 Herren als Vertreter der
verſchiedenen Staaten theilnahmen Die Berathungen galten
der Sächſiſch Anhaltiſchen Staatslotterie

Rettgenſtedt 18 März Verdächtiger Fall Seit
künf Tagen wird der Arbeiter und Muſikus Erſurt von hier
ei welchem ein junger Forſtbeamter wohnt vermißt Er war

ſeiner Beſchäftigung nach in den Wald gegangen ohne zurück
zukehren trotzdem er kurz vor Abend an der Arbeitsſtätte
geſehen und geſprochen worden iſt Ein gewaltſamer Tod wird
vermuthet Geſtern ſand unter Aufbietung von über 100 Orts
einwohnern eine Abſuchung der Waldung ſtatt Abends ſſt die

hefrau in ein näheres Verhör genommen worden

Df Mühlhanſen 18 März Schwerer Unglücksfallieſer Tage gab ein im dritten Stockwerk eines Umbaues an
Wbrachtes Bangerüſt nach wodurch die darauf ſtehenden zwei
Zimmerleute und der Architekt auf die Erde ſtürzten Alle

rei haben mehr oder weniger ſchwere Verletzungen erlitten
ein Kisleben 18 März Ehemüde Am Sonntag wurde
e 3 Paar getraut und geſtern am Montag früh um 9 Üühr
feielt der Briefkaſtenonkel der Eisl Ztg vom lieben Bräutigam
und ſeundliche Anfrage welche Geſetzesſtellen von der Nichtigkeit
di d lnfechtbarkeit der Ehe handeln Der junge Ehemann glaubt

eRoſenfeſſeln der Ehe durch Berufung auf 8 1326 des Bürgerl
Jetzbuches ſprengen zu können der da lautet Eine Ehe iſt

dtig wenn einer der Ehegatten zur Zeit der Eheſchlleßung

t das Rad ſei geſtohlen mittheilte er habe es am 20 Mai feſ

ſich im Zuſtande der Bewußtloſigkeit befand Er ſef meint dere en bei der Trauung ſinnlos re geweſen
Jeſſen 17 März Bürgermeiſterwahl Haus

halt setat Zu der hieſigen durch Verſetzung des bisherigen
Inhabers erledigten Bürgermeiſterſtelle wurde in der heute
abend abgehaltenen öffentlichen StadtverordnetenVerſammlung
der Magiſtrats und Polizeiſekrekär Karl Otto in Aken Elbe
einſtimmig gewählt Die Stadtverordneten ſetzten den ſtädtiſchen

ar shaltsetat für 1902 in Einnahme und Ausgabe auf 32,400 Mk

Magdeburg 18 März Der zum Konſiſtorial Prä
ſidenten hier ernannte ber RegierungsrathGlaſewald in Hildesheim entſtammt der Provinz Sachſen Er
wurde 1878 Gerichtsaſſeſſor und in demſelben Jahre Kreisrichter
in Swinemünde trat aber 1879 als Konſiſtorialaſſeſſor zu Poſen
r kirchlichen Verwaltung über 1886 wurde er Konſiſtorialrath
n rer 1889 trat er als Regierungsrath und Juſtitiar beimProvinzialSchul Kollegium in Berlin ganz zur Schulverwaliung
über 1893 wurde er Ober Regierungsrath und Dirigent der Ab
theilung ſür Kirchen und Schulen in Oppeln und ſeit 1893 war
er in derſelben Eigenſchaft zugleich auch als Stellvertreter desRegierungs Präſidenten in Sdes eim thätig

O Aken 17 März Sprengung einer Windmühle
Kahnbau
maſſivem Mauerwerk erbaute holländiſche Windmühle durch ein
Magdeburger Pionier Kommando geſprengt Schon am Sonn
abend waren über zwei Centner Pulver auf dem Waſſerwege
von Magdeburg unter Bedeckung von einem Unteroffizier und
zwei Mann nach hier befördert worden Heute morgen trafen
ein Hauptmann ein Oberleutnant ein Feldwebel und noch drei
zehn Mann hier ein und
zur Sprengung des Mauerkegels der unten einen Durchmeſſer
von 8 m haben dürfte und eine Höhe von 16 w Gegen
Nachmittag traf der die Sprengungsarbeiten leitende Pionier
Major ein nach deſſen Ankunft alsbald die unter dem Fundament
in acht über den inneren Rand gleichmäßig vertbeilten Spreng
löchern aufgehäuſten Pulvermaſſen von je 30 Pfd entzündet
wurden Ein dumpfer Knall ein die Mühle einhüllender
dichter Pulverdampf ein Heben und Jnſichzuſammenbrechen des
Mauerkegels das alles war das Werk weniger Augenblicke Eine
große Zuſchauermenge hatte das ſeltene Schauſpiel angelockt
An demſelben Tage wurden auf beiden Schiffsbauauſtalten je
ein im Rohbau fertig gezimmerter Kahn vom Stapel gelaſſen
Der eine von dieſen hatte die anſehnliche Länge von 76 m

b Salzwedel 18 März n einer Amtsenthebung Rathmann Brückner der ſ Zt infolge eines
gegen ihn ſchwebenden Verfahrens von der Regierung ſeines
Amtes enthoben war übernimmt am 1 April ſeine Stellung
als beſoldeter Rathmann beim hieſigen Magiſtrat wieder die
Amtsenthebung iſt alſo zurückgezogen Seine früheren Geſchäfte
a Standesbeamter wird Herr Brückner nicht wieder über
nehmen

Stendal 18 März Verhaftung einer Diebin
Das Dienſtmädchen das in Poritz ſeiner Herrſchaft nach Aus
räumung der Kaſſe durchbrannte iſt hier verhaftet worden
Die Diebin bei der der geſtohlene Geldbetrag faſt noch voll
ſtändig aufgefunden wurde hat ihre That eingeſtanden Die
Feſtnahme gelang dadurch daß das ungetreue Mädchen von
einem hieſigen Hausherrn bei dem es ſich vermiethen wollte
erkannt wurde dieſer war kurz zuvor durch die Zeitung über
den Diebſtahl unterrichtet worden

m Vom Harz 18 März Die Erſchließung des
Harzes durch Eiſenbahnen hat in den letzten Jahren
bedeutende Fortſchritte gemacht und die außerordentlich guten
Erfolge die man in wirthſchaftlicher Beziehung hiermit gemacht
hat haben den Wunſch nach neuen Harzbahnen erſtehen laſſen
deren Projekte zum Theil bereits ihrer Verwirklichung entgegen

ehen Die beiden bedeutendſten Prvjekte in dieſer Beziehun
ind der ſchon erwähnte Ban einer Bahn von Quedlinburg na
Nordhauſen mit Fortſetzung nach Eiſenach ſowie das an Stelle
des geſcheiterten Harzgürtelbahnprojektes getretene Projekt
Quedlinburg Blankenburg Wernigerode mit Abzweigung der
Strecke Elbingerode Drei Station der Harzquerbahn Zwei weitere Projekte deren Ausführung ſo gut wie beſchloſſen
iſt betreffen den Bau von Eiſenbahnen von Eisfelder Thalmühle
nach Stiege und von Ellrich nach Zorge Die letztere Linie
iſt namentlich für die Harzer Jnduſtrie von Bedeutung und
wird ſpäter ihre Fortſetzung nach Tanne reſp Zorge finden um
in die Südharzbahn einzumünden Anſchließend an die Halle
Kaſſeler Bahn will man ferner eine Bahn von Lindenberg über
Stolberg nach Rottleberode Kelbra bauen wird dann die pro
jektirte Kyffhäuſerbahn Roßla Sittendorf BadraSondershauſen
noch gebaut ſo iſt eine direkte Linie Harz Waxtburg hergeſtellt

e ja auch ſchon durch die Linie Quedlinburg Nordhauſen
Eiſenach gegeben würde Das Kyffhäuſer Bahnprojekt hätte
bereits ſeiner Verwirklichung um ein bedeutendes näher gerückt
werden können hätte Sondershauſen das doch die meiſten Vor
theile von der Bahn hat ſich nicht ablehnend verhalten

zch Güſten 18 März Beſetzung ſtädt Aemter
Baugewerks Verbandstag Zum hieſigen Bürger
meiſter wurde der Bürgermeiſter von Schlotheim Wilhelm
Steiger und zum Stadtkämmerer wozu ſich gegen 50 Bewerber
gemeldet hatten wurde der hieſige Polizeiſekretär Schoch ge
wählt Vorigen Sonntag tagte hier der Verbandstag der
Anhaltiſchen BaugewerksJnnung verknüpft damit war eine
Ausſtellung von Schülerarbeiten der Zerbſter Bauſchule Ver
handelt wurde über Jſt der Befähigungsnachweis für das
Baugewerbe zu fordern Dieſe Frage wurde bejaht da dieſe
Forderung doch ein Segen für die Allgemeinheit iſt

f Jena 18 März Erholungsheim Die KarlZeiß Stiftung hier hat das Stunde entfernte Roſenthal
einen idylliſch gelegenen Grund zum Preiſe von etwa 60,000 M
gekauft t ſoll das Thal parkähnlich ausgeſtaltet und
dann dem Publikum zur Benützung geöffnet werden Jn Aus
ſicht genommen iſt für ſpäter der Bau eines Erholungsheims
für Angehörige der Karl Zeiß Stiftung

Dresden 18 März Ergreifung eines Schwindlers,
Nach zweijährigem Fahnden iſt die Dresdener Polizei wie wir
bereits kurz gemeldet haben jetzt eines Bankmarders der gefähr
lichſten Art des Korreſpondenten bei der Bankfirma Günther

Rudolf Namens Wolf habhaft geworden eines jungen ver
heiratheten Mannes aus guter und ſehr vermögender Familie den
unglückliche Spekulationen zum Schwindler großen Stils machten
Er hat der Reihe nach das eigene Bankhaus durch gefälſchte
Quittungen einer Dresdener Firma erſt um 5000 daun um
6000 den Beſitzer des Luiſenhofes auf dieſelbe Weiſe um8400 M und das Dresdener Banthans L Rockſch Nachf durch einen
gefälſchten Wechſel um 16,400 M geſchädigt Jn einem fünften
und ſe e Falle wo es ſich um Summen von 14,000 und
18,000 M handelte war der Liebe Müh umſonſt da die betr
Firmen die Auszahlung beanſtandeten Der letzte Verſuch
mittels eines efälſchten längſt verfallenen echſels bei
Günther und Rudolf wieder über 18,000 M herauszugaunern
brach dem verwegenen Glücksritter den Hals Mit der
Präſentation des Wechſels beauftragte er einen Droſchken
kutſcher der den Betrag nach dem Hauptbahnhof bringen
ſollte änderte aber kurz darauf ſeinen Auftrag dahin daß
das Couvert mit dem Geld unter Kennwort poſtlagernd
abgegeben werden ſollte wo es Wolf dann abzuholen gedachte
Dies ließ den Kutſcher Verdacht ſchöpfen und er hielt es für ge
rathen das Bankhaus davon zu verſtändigen dan gab dem
Mann das Couvert mit werthloſen Papieren dies beförderte
er zur Poſt und als ſich Wolf einſtellte um es ſich einhändigenzu laſſen nahmen ihn als Poſtbeamte verkleidete Kriminalſchutz
leute feſt W legte ein umfaſſendes Geſtäundniß ab

n zu haben behauptet

Heute wurde vor dem Köthener Thore eine aus S

ingen ſofort an die Vorbereitungen

Vermiſchtes
Verſuchter Gattenmord e früh s Uhr wurde in Berlin

der Schankwirth Andreas Schilling in ſeinem Schlafzimmer im
Keller des Hauſes Kransnickſtraße 24 das er erſt einige Stunden
vorher aufgeſucht hatte durch das rn ſeines Hundes aus dem

Schlaf ßer Nur mit größter Anſtrengung a er ſich
zu erheben und auf die Straße zu gelangen wo er ſich etwas
erholte Jm Beiſein mehrerer Nachbarn ſtellte er darauf feſt
daß der Haupthahn der Gasleitung ſowie die in der
Wohnung befindlichen Gashähne die er vor dem Einſchlafen

eöffnet waren und daß ſeinechlief die Wohnung unter Mitnahme ihrer

chmuckſachen und Kleider des baaren Geldes und der Spar
kaſſenbücher verlaſſen hatte Da die Frau mit einem Schleifer
Eduard Fauſt ein Liebesverhältniß unkerhielt wird vermuthet
daß ſie die Gashähne vor ihrer Flucht geöffnet hat um ihren
Mann aus der Welt zu ſchaffen

Eine großartige VogelSchlafſtätte wie es deren in Deutſch
land nur eine beſchränkte Anzahl giebt befindet ſich in unmittel
barer Nähe von Barmen Sie beſteht in einer etwa 50 ha
großen dreißig Jahre alten Tannenſchonung welche der Vogel

rau während er

welt Schutz gegen Kälte und Ranudvögel bietet Allabendlich
verſammeln ſich hier ſeit einer Woche Tauſende von

taaren aus dem nördlichen Rheinland und dem weſtlichen
Weſtfalen um ihr Nachtquartier aufzuſchlagen Jn Schagaren
von 10 29 ja 100 und noch mehr kommen ſie beim Sinken des
Tagesgeſtirnes herbei und vereinigen ſich zu einem großeu Ball
der ſich hin und herwiegt bald hoch in die Luft ſteigt ſich
hier theilt dann fällt und ſich ſchließlich wieder zu einer
ſchwarzen Maſſe vereinigt Wenn alle zuſammen ſind dann
ällt wie mit einem Schlage die ganze zwitſchernde und
ſchwirrende Schaar in die Tannen Das Rauſchen hört auf
und nur noch einige Zänker laſſen ſich hören Die Thierchen
ſtecken die Köpfe unker die Flügel und träumen Mit dem
erſten Sonnenſtrahle erwacht das ganze Staarenheer fliegt mit
lautem Gezwitſcher auf macht mehrere gemeinſame Touren
über dem verlaſſenen Quartier und fliegt dann in einzelnen
Partien der Heimath zu Die Zahl der allabendlich zuſammen
kommenden Staare dürfte ſich auf eine Million beziffern

gen würde es ſein zu erfahren wo ſonſt noch ſolche
ogelſchlafſtätten ſind
Ein langer Schlaf Aus Saarbrücken berichtet die T

Großes Aufſehen rief vor etwa zwei Jahren in Deutſchland die
in einen Dauerſchlaf verſunkene 13 jährige Tochter des Berg
manns Krämer im nahegelegenen Hülsweiler hervor Mit dem
eigenartigen Zuſtande dieſes Mädchens beſchäftigten ſich damals
Zahlreiche mediziniſche Autoritäten Nachdem das Kind ein
Jahr in dieſem ununterbrochenen Schlafe im elterlichen
Hauſe gelegen hatte wurde es in die Jrrenanſtalt zu Merzig
gebracht wo es fernere ſechs Monate ſchlafend ver
brachte Da der Mund der Krämer ſelbſt unter Anwendung
von Gewalt nicht zu öffnen war mußte dem bedauernswerthen
Geſchöpf die Nahrung durch die Naſe zugeführt werden Vor
ungefähr zwei Monaten iſt die Krämer nun zum Bewußtſein
gekommen doch war ihr Gedächtniß derart geſchwunden daß ein
weiterer Aufenthalt in der Merziger Anſtalt am Platze ſchien
Nachdem nach ferneren zwei Monaten nunmehr das Erinnerungs
vermögen größtentheils wieder zurückgekehrt und der Krämer
das während des Dauerſchlafes über die Zähne gewachſeneZabnſleiſch entfernt worden iſt konnte das Mädchen dieſer Tage

als geheilt entlaſſen werden Gegenwärtig befindet es ſich
bei ihren Großeltern im benachbarten Dudweiler

Eine furchtbare Blutthat iſt am Dienstag früh in Ebers
walde verübt worden Der ruſſiſche Arbeiter Geisler drang
gegen 5 Uhr morgens durchs Fenſter in die in der Bergſtraße

elegene Wohnung des kurz vorher zur Arbeit gegangenen
rbeiters Bartels verletzte deſſen Frau durch einen Re

volverſchuß in die linke Bruſtſeite ſchwer töd tete die 21 jährige
Tochter durch einen Schuß in den Kopf und erhängte ſich
dann ſelbſt in der Kammer in der er das Verbrechen begangen
hatte Der Grund zu dieſen Blutthaten war Liebesgram Die
lebensgefährlich verwundete Frau Bartels wurde in das Kranken
haus gebracht

Orkanurtige Stürme haben im weſtlichen Theil der Provinz
Hannover und in den benachbarten Landestheilen gewüthet
Die Ems und ihre Nebenflüſſe ſind infolge anhaltender Nieder
ſchläge ſtellenweiſe aus ihren Ufern getreten

Großer Brückeneinfturz in Ungarn Die über die Theiß
führende mächtige Holzb rücke bei Zenta die allein die
Verbindung mit dem Banat aufrecht erhält ſtürzte geſtern früh
ein wahrſcheinlich infolge des Erdbebens das in der Nacht
ſtattfand Jm Moment des Zuſammenbruches befand ſich unter
der Brücke ein mit Waaren ſchwer beladener großer Fracht
dampfer Die ſchwere Brückenkonſtruktion ſtürzte mit un
eheuerem Getöſe auf das Schiff zerſchmetterte es voll
tändig und begrub es in den Fluthen des Stromes Die Be

mannung des Schiffes wurde bis auf einen Matroſen wie durch
ein Wunder gerettet die Leute wurden ins Waſſer ge
chleudert und durch den Strom fortgetrieben bis ſie ſich
chwimmend ans Land retten konnten
Erdſtöfßße werden aus Ungarn gemeldet Jn Beeſe wieder

u ſie ſich zweimal und waren mit ſtarkem Getöſe ver
bunden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruct verboten

20 März Milde wolkig theils heiter Strichweiſe
Niederſchlag

21 März Heiter mit Wolkenzug theils neblig milde
Strichweiſe Regen Sehr windig

Metereologiſche Station zu Halle

a 18 März ſi9 März0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Miüillimeter 7563 755 1
ren Celſius 7 5 5Atel Feuchtig teilt 2 o 895 a NW 2 W 1Maximum der Temperatur am 18 März 13 0 C
Minimum in der Nacht vom 18 März zum 19 März 6,6 O
Niederſchläge am 19 März 7 Uhr morgens 0 mm

m

Letzte Telegramme
Berlin 19 März In der Deidorferſtraße wurde die Frau

eines Droſchkenkutſchers mit ihrem 7jährigen Sohne durch die
Exploſion eines Petroleumkochers ſchwer verletzt

Spandanu 19 März Der Arbeiter Katlowski ein arbeits
ſcheuer Trunkenbold wurde wegen Mordverſuchs an ſeinen
14 jährigen Stiefſſohn der ihm Geld zum Trinken verweigerte
verhaftet

Leopoldshall 19 März Hier fanden heftige Erd
erſchütterungen ſtatt die ſich in mehreren Jnterdallen
wiederholten und theilweiſe von unterirdiſchem Geräuſch be
gleitet wurden

London 18 März Das Unterhaus verwarf mit 346
gegen 141 Stimmen den am Montag vergangener Woche
eingebrachten Antrag Campbell Bannerman
wonach eine beſondere Kommiſſion eingeſetzt werden ſollte

Käufe und Kontrakte der Regierung für
Südafrika zu prüfen



Uandel Gewerbe und Verkehr
Wegelin Häbner Aktiengesellsohaft In einer

estern stattgehabten Aufsichtsrathssiteung wurde beschlossen
er zum 15 April einzuberufenden ordentlichen Generalversamm

lung eine Dividende von 12 Proz in Vorschlag zu bringen
Gleichzeltig soll in derselben Versammlung eine Zinsreduktion
der noch in Umlauf betüindlichen 6proz Halle chen Union
Obligationen auf 4 bis 4 Proz in Vorschlag gebracht werden

Köln 18 März Der Kölnischen Volkszeitung zufolge erhöhte
der Halbzeugverband die bewilligte Ausfuhrvergütung
auf 50 Prozent der bezogenen Mengen Drahtknünppel

In dem Jahresbericht der Anhalt Dessanis chen Landes
bank wird bemerkt dass bei den Filiaten und bei einigen auswärtigen
Betheiligungen recht hohe Abschreihungen auf zweifell atte Forderungen
nöthig wurden Der Gesammtumsatz betrug 1017,20 Atilt A i v
997 69 Alxll Subhastationen gepfändeter Grundstücke haben wie
i Vorj nicht stattgefunden Der Rohüberschuss bezillert sich auf
653 9025 A 853 183 A Der Mindergewinn ergiebt sich aus dem
Ausſall an Zinsen Provisionen und Gewinn aus den Filialen Auf
Kontokorrent Forderungen werden 16,500 M abgesetzt als Dividende
werden 5 Proz i V 7 Proz vertheilt

Der Verband Deatscher Drahtstiftfabrikanten bezeiohnet
die Nachfrage für Inlandiieferungen im Pebrunr als sehr lebhaft Das
Ausfuhrgeschäft ist gegen den Vormonat wenig veräncert Eine grössere
Anzahl Werke wurde in den Verband aufgenommen

Der Aufsichtsrath des Nordstern Lebensversicherungs
Aktiengesellschaktt beschlozs dis Vertheilung von 273,909 M oder
169 A für jede Aktie gegen 157 im Vorjnhre und Zuweisung von
,214 700,09 A 1,121,574,47 an die mit Gewinnantheil Versicherten

Die Versicherten erhalten danach 18 Proz der vollen Jahresprämie wie
in 1970 Auch der Nordstern Unfall und Alters ver
sicherungs Aktien gesellschaft hat günstig abgeschlassender Ueberschuss von 248,199,02 M 246,438 92 gestattet die Zahlung
der Maoximaldividende von 19 Proz auf den bar eingezahlten Betrag
des Aktienkavitals und Ueberweisung von 63,327 Al an die am Gewinn
betheiligten Versicherten

Konsolidation sehalke Der Retriebsüberschuss beträgt
8,552,928 A 9 128,910 AI Pavon kommen in Ahzug für Unkosten ete
2,730,629 M 2,686 312 Aſ wovon auf öffentliche Lasten 499,177 M
797,9 9 AI auf die Rücklage für schwebende Bergschädonansprüche

170,090 A wie im V und auf Abschreibungen 887,249 M 1,462 264
Aark entfallen Es ergiebt sich ein Reingewinn von 882,398 II
6,412,59 der wie folgt verwendet werden soll Gewinnan theile
155 489 A 75,416 31 27 Proz 30 Proz Dividende gleich 4,320 00
Mark 4,550 0090 für Beamtenzwecke 57, 00 A wie im Ver
fügungsbestand zum Erwerb von Grubenfeldern 1,958,494 I 1,179,341
AMark und Vortrag 238,375 Af Der Eflektenbesitz hat sich von 2,940,595
Mark im Vorjahr durch Uebernahme neuer Aktien der Westfälisehb
Anhaltischen sprengstoff Aktiengesellschaft auf
83,037,237 M erhöht Die Rücklagen enthalten mit der diesjährigen
Zuweisung insgesammt ,849,727 A bei 16 Mill Aktienkapital

Englische Wollwaarenmanufaktur in Grünboerg
Zum Empfange einer neuen Vorrechtsaktie Lit A sind 4 Prioritäts
Stammaktien einzureichen

Leo Hanau zahlt auf seins Verbindlichkeiten 10 Proz baar und
99 Proz in Besserungescheinen

Kaliwerke Benthe Akt Ges in Hannover Der Auk
sichtsrath beschloss die fünfte Einlage in Höhe von 90 M auf die
Aktie zum 13 April einzuziehen

Dividenden Chemisohse Werke vorm H B Albert
Wie in unterrichteten Kreisen verlautet wird der Abschluss gestatten
eine Dividende von 13/2 Proz vorzuschlagen 120 Proz i Die
Verwaltung der Mathildenhütte schlägt 4 Proz Dividende
12 Proz bei grossen Abschreibungen vor Ueber die Aussiehten für

das neue Jahr lasse ich nur mit aller Zurückhaltung urtheilen Die
Dur Bodenbacher Bahn ertheilt wieder 2 Proz Eintracht
Braunkohlenwerke wieder 18 Proz

Buenos Alrssa 17 März Goldagio 141,70
Klo de Janelro 17 Alärz Weomse gut Lon on 12

Bochenhbersteht der Relchzbank vom 1I5 März
Berlin 18 März

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

n an Gold in Barren od ausl Münzeu das Pfund fein zu
2784 A berechnet A 1,065,028 000 Zun 14,279,000

2 Best an Reichskassenscheinen 27,999,000 Zun 1,513,000
3 an Noten anderer Banken 10,412,000 Zunu 951,000

an Wechseln T7209,294,000 Zun 18,314,000
5 an Lombardforderungen 64,978,000 Zun 20 ,000
6 an Effekten u 13,839,000 Abn 9,933,0007 an sonstigen Aktiyen s832,150,000 Abn 14,445,000

Parsivn
8 das Grundkapital 150,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 44,639,000 Zun 4,139,00929 G on 07010 der Betrag der uml Noten 1, 03,463,000 Abn 2,878,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 671,272,909 Zun 39190,000

12 die sonstigen Passiven 15,237,000 Abn 29,572,000
Getreide Mühlen Erzeugnisse u W

New Vork 18 hlärz Telegr Rother Winter weizen
loco 88 vorige Notirung 882 Mürz 80 80 Mai 807
80 Juli 81 807 September 80 80 Ia Aal 6765 Juli 66 67 September 65 66 Alehl 285 2,85

Goetreideſrgcht I 1,
Ohicago 18 März Telegr Weizen Mai 75 74, Juli

75 75 Ala i s Mal 617, 617,,
Be rlin

C

18 März Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
loco märk 173 174 ab Bahn Schwach, Roggen loco märk 147,50
ab Bahn AMAui 147,25 Schwach Gerste Leichte inländ Futter
gerste 134 138 do schwere 139 146 alles frei Wagen und ab Bahn
do russische 132 136 frei Wagen Hafer Alärk meckl u
pomm fein 165 172 do preuss mittel 159 164 do pos u sechles
mittel 159 164 do gering 155 158 alles frei Wagen und ab Bahn
Still AMais Runder 126 133 frei Wazen Still Erbs en
Inländischo Futterwaare 173 181 do russische 173 181 Weizen
mehl C0 loco 21,50 24,09 Roggenmehl Fr 0 u 19,15 20,20

Weizenkleie grobe 12 1C,80 do keine 9,50 9,80 Roggen
kleie 9,4 9,90

Leipzig 28 März Wel zen per 1000 kg neito inländ alter 171
177 M bez u Br do geringer U bez u Br do neuerbez u Br aus ländischer 179 182 bez u Br Still
Roggen per 1000 kg neito hiesiger 144 148 41 bez u Br neuer

H bez u Br preussischer und Pesener Bl bez u Br
ausläud 150 154 34 bez u Br Still Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 345 150 I bez u Br Aahil und Futterwaare
132 142 bez u Br Ilater per 1000 kg nvetio inlündischer
160 167 bez u Br aus ländischer f bez u Br Ruhbig

Danzig 18 März Weizen loco niedriger Umsatz 56 To do
inländ hochb u weiss 181,c0 do inländ hellb 176,00 do Transit
hochb und weiss 146 do hellb 138 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehrg Roggen loco geschättslos inländ 145 do russ
und poln zum Transit 104,0c do Termin per Aug Reguili
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
125 128 Gerste kleine 625 660 124,00 Hafer inländ 132 150,00

r K ön igsberg 18 März Weizen unveründert Koggen unverüändert do Heutsch Am Werke O 6595,000
loco 2000 Ed Aollgewicht 141,50 alter zur Saat Disch Gasglühl Ges 283 292,59b2 Kurz Kiew
Iuländ kleine Gerste unverändert grosse IIafer ruhig do loco per Dische Jutespinnerei

r DU 7 v2000 Pfd Zolläewicht neuer 52,50 155 00
Hamburg 18 März Weizen loco ruhig ſoco holsteinizeher

173 178 Hord Winter No 2 135,59 Roggen loco rubig südruss still
cit Hamburg 109 do loco mecklenburgischer 146 150 alter
ruhig Gerst ruhig

Amsterdam 13 März Weizen auf Termine geschäftslos März
m Roggen looo auf Termine geschäſtslos März

ai

7 Antwerpen 18 März Weizen behauptet Roggen fest Hafer
behauptet Gerate behauptet

Liverpool 18 März Weizen 2 Penny niedriger 3ſehl
unverändert Mais americ mixed 2 Penny höher

Iull 18 März Weizen ruhig unverändert
New Vork 17 März Visible Supply an Weizen 51,997,000 Bushels

do an Mais 9,685,000 Bushels
Zuckoer

London 18 März 9000 Jarazucker loco 8 nom Rübenrob
zucker loco 6 sh d Tröge

Paris 18 März Rohzucker ruhbig neue Kondition 17 à
174 Weisser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg per März 21 por
April 21, per Mai Aug 21 per Okt Jan 225

PetroleumHambarg 18 März Petroleum mals Standard vulte lo00
6,50 Br

e 17,50 ves u r per Alärs 17,60 Br por April 1Antwerpen 18 März Schlunbericht, Rakkinirtes r woles
5 Br

per Mai 17 75 Br Fest
II Petroleum Standard white inNew Vork 7,29 do in Philadelphia 7,15 do Refined 8,30 in Cazes

do Credit Balances at Oil City 1,15

Oelsaa ten Oeleo Feottwanaren
New Vork 18 März Telegr Schmalz Western steam 9,70

9,70 do Rohe und Brothers 9,90 9,90
Chicago 18 März Telegr Schmalz DIai 9,25 09,25

Juli 9,35 9,35
Leipaig 18 März Raps per 1000 kg Al bez u Br Rapa

kuchen per 100 kg netto 12 13 M bez u Br zühböl rohes
ver 100 kg netto ohne Fass flüssiges 55,75 M nom gefrorenes

M Br Lustles
Hamburg 18 März Räböl unverrolfli still I0eo 57 90
Bremen 18 März Schmalz rnhig Wileox in Tuba und Firkin47 Plg andere Marken in Hoppeleimern 482/2 Pfg Speck fest

Short coloar müldling loco Plg März Abladung 45
Paris 18 März 8ehlussbericht Küböſ ruhig März 61,75

April 61 75 Mai Aug 61 25 Sept Dez 61,25
Aniwerpen 18 März Schmalz per März 117 00

Sohiffennohrſiok ten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deut schen

Ost Afrika Linie Rronpringz auf Heiwreize 14 von Durvan
Präsident auf Heimreise i4 von Lissabon

Bremen Aldrz Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Wittekind 14 von Buenös Aires nach der
Weser Undine 14 in Singapore Würzburg von Ostasien 15
in Singapore König Albert nach Ostasien 15 in Aden Ia le
13 v Santos nach Bahia Aark vom La Piata 14 auf der Weser
Preussen von Ostasien 14 in Antwerpen KronprinzWilhelm 15 von New Vork in Bremerhaven

Oppeln Portl Cem 5un R üärg Orenstei oppel 21500Bei lin 1361 S renstein Kopt e
vom 18 März Sangerhünser Masch 22/2

Saxonin Cement l2 092,250Ergünzung zu den telegr Schäffer u Walecker o 50,750
Aleldungen im gestr Abendblatt Sechlesische Cement I13 148,006

Schwartzkopff o 1194,606Sicemens e Inägetr 18 248,500
Bank Disconto

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien jSudenburg Maschin 0 60,006
Peter sb 42 Lond on 3 Paris 34 Ver Köln KRott w Pulv 12 190,250

Vereinsbrauerei Artern 7 1101,006

r l Wiltener Guss 20 170 00b213 33 Wilheimshütte conr O 681,509
3 29 20 b nelterſnhr rung wut3u2 99 90020 ZAuckerfabr Fraustadt 18 151 00

Harmer Sindianſeiſie
Berliner Stadt Obl

do do 1892

Bremen 17 Märr
deutschen Lloxyd
Bresilien in Antwerpen
Frankfurt 15 von Baltimore nach Bremen Sachen
Ostasien 16 in Colombb Stuttgart

Bawegungen der Damplkor des
Barpern 75 in Vokohgmg

Breslau 15 von N
Bonn 15

ew Vork vach Bre
uaoh Ostasien 16

0 r 4

men

in Singapore

Artorn Hrückenpegel
Wolanonfols Oberpogol

Al leben Oherpegel
Untorpegel

Kalbo Oberpogeoi
Untorpegeol

Budweis
Prag
Junghunglagu

7

O

oitmerita O

Ausseig 18 März
Pfg

Hents p B Pra vi
u Ia convX unkdb 19 8

do XI u XII 1920
Hamb 251 310 unk 1925
do unk bis 1900
do 301 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con

HIann Bod Pf I uk 1904

4

9

4

3/2

Rhein Chnamn n Nünsw 812 84,40

Siemens IIalske 10 144 70626
Berlin Wechsel 3 Lomhb 4 Stettiner Cham Didier 25 252,80b20

Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Iudustrie 10 156 25b26
lAipz Hyp B VII 1908

l

do VIII IXlein H convMaxdeburger St Anl 3/2 99,400 Dentsche Bisenb Prior Oblig do Zerie I
SDeriedo do nvuel 4Westpr Prov Anl 31/2 ortm Gronau wBad Staats Lis Anl 321 fOuipreuss Bülbnhn 4

Bayrische Anleihe 3/2100 40h20
Brnunsenw 760 Thir T 130,00oKöln Mind Pr Anih 33/2 139 00 ben reslnn Varsehnn 4

Arionbi Allawknw
129,90b Olpronszs SücdlhahnMeininger 7 tl I,oose

Oldenb 40 Thlr Lose 3

do unkdhb bis 1905

do Ein VI
do Em VII unk b 1906

Präm Pfadbr
Nordd Gr Cred Pfdhb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussische

Dentsche Eisenb St Prior

Dortmund Gronnn E 81/2 175 00Ir I 3 134 256 IHamb 50 Thlr I cose 3 2 5 112,10616
5 105 00 b

Ausländische Fonds Bisenb Prior Obligatäonen Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk

IX 19 6 uXI XII 1908 uk
II III 1906 uk

P Pa 1 II rz 11
do III V u

III rz 100
XIV ukb 1905

XVIII ukb
Pr Centrb Pfdhbr

B Jan J
3 Jan Jdo do 3 Apr O

Pr Pläbr Bk uk 1905
do XVIII ukdhb 1908

XX u XXI uſc 1910
do Kleinb Obl b 1904

do Em II unk 1910
Rh W Bäer I III V

ukb b 1905
II u IV v 190

VI ukdb 1908
II unkdb 1908

u VIII ukdb 1910

Vestpr ritt I I B
Pommersche

25
4 9,25

3/2

l O C

kr

99
7181/2
31/2
4

2

31/2

312 99,00b20

4

32 95,25220
812 95 900
2

3

31/2

4

1

4

4

d

e h 5

C

Von den oberen Plktren werden 79
Ileutige Fahbrtiefo Zoll österr Mfang

burg die Tonne

Bergwerks u Kütten es

arrerztände bedeutet uder unter Nun

yg ga kaaſ u Vurtret Te

17 März 1,16 s März 1,28 12

4 82 e61,10 e 41,25 192,58 2,6 92,44 2,52 8v 2,009 2,01 u 4r 1,89 77 1,63 3I 1,66 72 1,74 8
Der Wasserstand von Trotha befindet zich im Abendblatte

Moldau Igeer Bger Blhbe

h März n r IFaſſ Wokoren lWinenberg 2,17 72 IMosa lan ee 3 2 181 56 W 5 Meagriehurg 1,e8 2a 8 lanxermünde 2,82 66 Witenhberxze 2,55 1 S2 9 BPDomiu Pex I7 2,031
2 3 auenhburg 13 2092

em Wuchs ge
Fracht nach Mngue

Aplerhegk 90 50Arenberg Bergwork 599 b
Baroper Walzwerk 125 0062
Barzel in 79 50b26Bismarckhütte 231 00Concordia Bergwerk 265 00b2B
Consolidat Bergw G 295 75bzB
Lonsol Algrie 82,00b20Duxer Kohlen kon 172,10
Gelsenkirch Gussstah 119 00b
IlarzerEisenw Lit A B 83 50
Inowrazl Steinsalzhbl 121,90b260
Kattowitzer 14 199 256Königin Marienhütte 5/2 46,000
Leopoldsgr Edderitz 190,00 6
Luise Tieſbau konv 50,096
do do St Pr 99,10020Magdeburg Bergwerk 415 ,50

AMarienhütte Kotzenau 71 40b2
Mend Schwert St Pr 91,90h
Niederl Kohlen 12 118 50Rhein Stahlw Tit C 18 153 25620
Schlesisch Zinkhütten 22 329 005
8tadtberger IIütte 12 136,256
Wurm Revier 6812 120,00620

anlagen unk 05
Gr Berl Pferdeb I u I
Hamb Packetfahrt
Br Krupp Obl
Lanrahütte
Naphta Obligatione

S

Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler
Zeitzer Eisengiessorei

Bank Alrtien
Bank d Berl Kassenv 8/2 139,00

Oblig v Industv n Bergw Ges
Allg Elektr Gesellseh
Asehafſenb Papierf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Elektr Licht u Kraft

100 10ba6

99,756
103 906

e 341/2 108 200
110 25b20

4 172 100 25h2

3/2 99 000
102,5020
102,90b23

31 95 106
41/2 98,0020

99 00b
104 50b2B

4

Berg Märk B i Elbt 8/2 153,00 16
Börsen Handelsverein 6
Cob Goth Kredit Ges 4
Cöln W u Komm 5
Danziger Privathank 7
Deutsche Grundschuld

101 506
85,206

5/2 87 50620
113 25b26

do Fffekt B Iahn I 108 906

Essener Kredit
Gothaer Privatbank

do Grundhkredithb
Hamburg Hypoth B
Königsberg Vereinsb
Leipziger Bank

fomm Hyp Bk
Pr Hyp B Spielb
Preuss Pfandbr B
Rheinische Bank

do Hypoth B Berl
Dresdener Bankverein

63/2 118,759

5/2 106 25
144 6020
126,906
122 50
155 50620
110 800

fr Z 125623
I ühecker Kommerzhb 623 132,756
Magdeburger Privath
Nordd Grund Kredit 5

90,00
95,0020
17,805
11 808

122 100

48,50

B Ital Eis Obl St gar 3 65,000Argent Gold Anl 8 47/2 72,2062 do Mleteimoerie stfr 4 99 10b20
do innere do 4 n erg Cror aBarletta 100 I ire I,00s3 20 00ba l em erg Czernowitz

Bukar Stadt Anl 1384 37 er ar 3 3 00 42 92 25 0 rgänzungsn 2Criſen Golf an 1869 12 87 d do r
Chivesische St Ant 92 101 7560 esterr Lokalbahn 100 4020

do v 1695 6 104,806 do VNordiwestbahn 5 108,806do kleine 104,800 Südöster Bahn Lomb 3 67,509
do v 1896 5 99,30hb2 do Obligationen 5 102 35 20
do v 1898 4/2 90,60 ba Ung Nordosthb Gold 0 41/2 101,75

Egyptische priv An 3 do Eisenb Silb A 41/2 101 4066
do do do lwangorod Domhbr gar 41/2 108 106

Freiburg 15 Fr L oose 34,30b2 Kosl Woroneseh Obl 4 99 5020
Grieob Am 1851 81 40 256 K Chark As Obl 89 4 39,80 b
do kons Goldrente h Worou erM Mosco klew oron 2,25b245 a 2 bos 39,256 Mosco Kursk

Lissabon Stadtanl t886 77 30 h Mosco Rjüsan 101 60b26
do do 77 39 Mosco Smolensk 99,50b260Mailünd 10 Lire IToose 19,9062 r eMexikane 5 1100 256 Hfäsan goslow 50b260o a z 5 1100 1062 u 93 ukd

Norweg S Anl 3 b eDegter ober i 3s 4 154 70b0 hjaschk Mlorezansk 5 99 40520
Numän Anleihe 1891 4 34 40626 tybinsk Bologoye 4 99,500

do do mittlere 4 84 806 Huss Sücdw estbhahn 4
do do Klein ranskniukasisehe 3Russ Gold R 1881 87 6 Warsechnru Wiener 10e7 4
do Orient Ant I IX Ser 408,5020do a III 4 Wladiknwekas Oblig 4 undo Nijeolai Oblig 4 1100,906 zig W r 1908 99 70b20
do Boden Kredit 6 7 25b7 51 nitobn rz 19 /2do 28 10 do gaär J n Northern Pne I b 1921 4

Russ Präm Anl 1804 5 472,00626 do Prek
do do 1866 5 do Gen Iien 3 74,250Schwed St Anl 1886 81/2 8 Louis u S V r r 1931 6
do do 1890 932 99,40b20 9 do do 542 Hyp Ptdbr 1875 Central Pacito ba r 1 26 858 T 2010 5 I018060do 400 re T h II 2010 i 6 102,60620Ungarischeo Gold 1 1Is un 0 3 60,100ngarische Gold I A 41/2 101 250 ortug Fisenb O 1886 3 69 70b2B
do Kr R 4 98 20b20 do 1889 94,300

3 Sächs Rent Anldo Staats R 97 312 89 80626
Tisenbahn Stamm AltienIndustrie ALtien r r oA G f Anilinfabr 15 241 20b26 ſehen h S

n n r Halhberst Blankenhb 6 eAnna u ger Steingut 5B Jura Simpl kyv West 4
Archimedes 19 171,506Braungehweiger Jute 19 155 2062 Ausländ Tisenb Stamm u
Berl Anh Maschinen 16 187 25
Berl Charl Bau m 594 960 Stamm Prior AKtien

0/0 Sitgatsan
do 67 kv 400

1/3 ILaudrentenbr

Berliner Bockbrauerei 10 162 250 ussig Tepli 5do Brauerei Königst 5 105 1062 nan Mravann 72/3
do Union Gratweit 5 110 7öbe Galiz Karl Ludw 5

Brsl Eisenb Linke 141/2 189 206Graz Köllach 1
Breslauer Oelwerke 3172 62,806 Kaschau Oderberg 4

do Sirassenbahn 3 1174 995 Kronpr Rud St Sen 99 40s 3 pr Rud St Sch 4 420Cement Bau Ges Berl kr 2 223 006 Lemberg Czernowitz 6
Charlottb Wasserwerk 31/4287,75b2 Oesterr Nordwestb
Chem Fabr Schering 9 1106,005 do B Elvethalb 6
Chemn Masch Zimm 1115,300 Südösterreieh Lomb 2/5 19,1062

Dessauer Gas 12 209,50 e ngar Galiz gar 5 D
lvnnxor Dombrowo s

92/8
5 124,00b Warschau Terespol 5

Elberſeld Farbenfabr s 318,00 warenen Wien 26/4 177 40b2
Erdmannsdork Spinn 66,59Frennd faseh Konv 12 295,290 Gottharabehn 6
Görlitzer Eisenbbed t 218 00b26 hie

Hagener Gussstahl h eHansa Dampfschift 4 1123 00 u a 7 esHarburg Wien Gummi 29 5317,90b2 9rdoothahn 313 7 7
Harkort St Pr konv 7 I106 o Unionhahn 4 h

do Brücicenb Kony z 115 50 Westsieilianische Anl 4 32,006

do do St Pr 144 00026 sKeyling Th Fiseng 8 109,00620 t Pfand u Rentenbrief
Köln Müsener conv 96,00b2 Anh Dessauer Pfdbr 4 100 25620Kurfürstend Ges i Liq r Z740 0000 B Han IIyp X XI 3/2 96 00b20
La Veloce Ital D 41 Ob II I X V 32 95 25620Ludw IAwe Co 23 261 90b XVI u XVII 4 1100,6026
Mälzerei Wrede 832,255 XViIII unk 5 4 101 50b26Magdeburger Banbank 93,5020 XIxX 32 25 000Magdeb Strassenbahn 9 138 002 Xx unk 10 32 95 006
Maschin Breuer 10 100 256 D G K B IV rz 110 32 101,60526
Neue Boden G 6 158 00 do do V rz 100 5/2 101,000
Nenroder Kunstanstalt 8/2 125 90b20 do VI unkb 1900 1 1101,000
Nienburg E V A abg 2 68,000 do VII unkb b 19081 4 192,000
Nordd Eiswerke 2 869 40620 do VIII 8 b 1905ukb 3/2 96 000
Omnibus Gesellgchaft 13 1160 00620 do IX u IXa bio 9 u 4 95 750

238491 206
1000
500

Thlr
100 95,900
500 100 906
500 99,500

Eisenb e Stamm Akt
Aussig Teopl 500 kl

73 Böhm Nordbahn
14 Buschtiehrad Iit A

do B3 B Galiz K Ludw B
OUraz Köklagelr

23/4 Alarienburg Allawua

Bisonb St P Akt
Dux Bodenb I,it A

do B
5 Marienburg Mlawka

Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A I pr
Dresdenor Bank
Gothner Vrivatb

rc Z lerpriger Bank
Hypoth B 121,75b20

do Kred u Sparb
Sächs Bank

Lelpziger TBörse 18 März
Z

4 Afansk Gew 1882

4 do 1879do Em 1375
3/28tndtobl 1884konv
31/2 do 1876konV
31/2 Altb Landohblig

3/2 do do
Div

532 4

Sächs Kammg

20

J

Inäustrie Papioere
Chemn Werkz Zim 116 90b
Cröllw Papierkabr
49 do Schldvsehr
Dörstew Rattm St A

do 52 A 98,603
D W M Sonderm

Stier Vorz A
Geraer Jutesp u W 230,006
Germania Schwalbe 126,00B
Gersd Stkb V St A 600 00b

Pr A I 10186
do II 925,003

HIallesche Str B
Kette Elbsch G Akt 79,256
Körbisd Zuckerkhb

a Leipa, Baubank

do do

a Em
do do

1/2 Graz Köllacher

O o

Prag Turnau

G

Buschtiehr 1886 8t

äo dodo Em 1868/71/72 103,7560

1/2 do GoldDux BRodenbach

Wilhelma Aſgd Allg V 162/3

101,500
101,005
101 906
100,7560
100,756

000 100,750
500 100,756

ſeipz Elektr Werke ſ118 250
n do elektr Strassb 75
/2 do Gr elektr Strassb 147 756

6 do Bierbr Riebeck 205,06
33 Upz Kammgarnsp t

i2 do Alalzt Schlkeud 166,756
do Wollkämmegei

89 M Mansfelder Kuxe
18 Naumburger Braunk 199,006

Portl Cement IIalle

0,906

a
855 0060

79 ,00
Sächs F Cartm, 192,006
Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr 169 608
Thär Gasges Spz 235 50

do Stamm Pr 235,506
Thür Br V Stdo St Prior 133,500

Zeitzer Par u S A 134,000
do do Oblig 99,259

Zuekerfabr Glanzig 10
Zuckerrakfk Halle 171,00
Ausl Kisenb Pr Obl

31/2 Aussig Teplitzer
4 Böhm Nordbahn

235 500

131500

109,750

95,650
101,500

kr 100 450
100 450

82 500
1871 159 506
1874 110,550

79,500
do Ew v 1871 o 73 104,256
Kaschau Oderberg
Prag Dux Gold

do Gold
93,906

a

Mit Unterhaltungsblatt

irre

S 52 2

S
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